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Sella Costa Blanca - Spanien 
Sportklettern  

 
Kompakter grauer und rötlicher Kalk dominieren die besten Sektoren von Sella 

Charakteristik: Das kleine Bergdorf Sella mit dem gleichnamigen Klettergebiet liegt auf 
einer Seehöhe von rund 500m und ist etwa 25 km von der Küstenstadt Benidorm an der 
Costa Blanca entfernt. Die mehr als 200 Sportkletterrouten liegen idyllisch in einem 
kleinen Hochtal verstreut und teilen sich auf mehr als 20 Sektoren auf. In den 
hauptsächlich frequentierten Sektoren überwiegt leicht geneigte bis senkrechte 
Plattenklettereien, Überhänge bzw. steile Ausdauerrouten sind nur in sehr begrenzter 
Anzahl vorhanden. Die Routen erfordern meist gute Technik (viele kleingriffige Platten) 
und bewegen sich in der überwiegenden Zahl in den mittleren Schwierigkeitsgraden von 
5 bis 8. Geklettert wird hier vorwiegend von September bis Mai, ansonsten ist es meist 
zu warm. 
Die Absicherung in den meisten Routen ist sehr gut, die Felsqualität bis auf wenige 
Ausnahmen ausgezeichnet. Am Eingang zum Klettergebiet findet sich ein Refugio (leider 
etwas heruntergekommen und schmuddelig) wo man (im Normalfall!!) einen kleinen 
aktuellen Kletterführer erwerben kann. Neben den bis zu 40m langen Sportkletterrouten 
finden sich auch einige Mehrseillängentouren in der Umgebung. 

 
Im kompakten grauen Plattenkalk der Spitzenroute "Tecnó Cratas" (7+/8-) im Sektor Competición  
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Kinderfreundliche Routen: 

ja 
Absicherung: 
Klebehaken oder Bohrhaken, an den 
Umlenkpunkten meist zwei Haken mit Kette und 
Ring.  

Routen & Schwierigkeit 
Ca. 200 Routen vorwiegend 5 bis 8 

Besucherfrequenz: 
gut besucht 

Führerliteratur: 
Kletterführer "Roca Espana - Band Süd" (auszugsweise) oder vollständiger Führer vor 
Ort im Refugio erhältlich 
Zufahrt & Zustieg: 

von Benidorm über Finestrat nach Sella; vor dem Ort Sella rechts zum Friedhof 
abzweigen und der Strasse gut 4 km folgen bis rechts das Refugio auftaucht, die 
Schotterstrasse führt vom Refugio noch ein paar hundert Meter weiter zu den 
Parkplätzen unweit der Hauptsektoren, Zustieg max. 10 Minuten 
Unterkunft: 
an der Küste finden sich Unterkünfte aller Art; auch in Finestrat gibt es einige 
Möglichkeiten; 
wenig Anspruchsvollen steht das Refugio (auch mit Zeltplatz) direkt vor Ort zur 
Verfügung  

 
Links Im Sektor Techo del Rino (Route "Martin Galas 8-), rechts im Sektor Culo de Rino (Route "A Golpe de Pecho 8+) 


